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Werte Potzneusiedlerinnen! 

Werte Potzneusiedler! 
 
 

 

 

FR Ü H L I N G  

Der Frühling steht in den Kalendern, wie jedes Jahr, ich kann's nicht ändern, 
ein Lied erklingt, die Lerche singt's, der Nachbar grillt, im Garten stinkt's, 
das Radio bringt Frühlingslieder und morgen grillt der Nachbar wieder. 

Es jauchzen Amsel, Star und Fink und auch der Bauer Piepenbrink; 
denn wenn der Frühling Einzug hält, dann fährt der Landwirt Mist auf's Feld. 

Die Bienen schwirren mit Gebrumm, ich grabe meinen Garten um 
und hinterm Haus da blüht der  Flieder und der Nachbar grillt schon wieder. 

Frühlingsduft durchweht das Haus, Frau Müller hängt die Betten raus, 
zwei Gärten weiter, wie ich glaube, da baut sich einer eine Laube. 

Es ist jetzt Frühjahr, sag ich's doch, der Nachbar, der grillt immer noch 
und der Gestank wird immer schlimmer, das ist der Frühling, so wie immer. 

© Edmund Ruhenstroth 

 

Frühling einmal andersȣ Wir sollten die kommenden Wochen jedenfalls 

genießen, das wünscht, verbunden mit einem Frohen Osterfest   
 

Euer Bürgermeister    
 

 

 

           

   Franz Werdenich 

                           

  Potzneusiedl 

mailto:post@potzneusiedl.bgld.gv.at
http://www.aphorismen.de/autoren/person/5697/Edmund+Ruhenstroth
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I. G e m e i n d e r a t s s i t z u n g  v o m 1 7 .0 2. 2 0 14  
 

1. Beschluss zur Rücknahme des Ansuchens auf Genehmigung der 
Verordnung zur  5. Änderung des Flächenwidmungsplanes                     

 
Die Gemeinde hat derzeit die 5. Änderung des Flächenwidmungsplanes laufen. Darin 
beinhaltet sind die Baurestmassendeponie Böhm sowie die Ausbuchtung in der 
Fahrbahn der Agrosiedlung. Es besteht jedoch nunmehr  die Möglichkeit, den 
bestehenden Windpark zu verdichten. Da nun ein Verfahren zur Flächen-
widmungsänderung läuft, kann kein neues Verfahren eingeleitet werden. Des 
Weiteren hat die Umwidmung der Böhm-Deponie derzeit wenig Aussicht auf Erfolg, 
diese blockiert jedoch sämtliche sonstigen Umwidmungen. Nach einem Gespräch mit 
Hrn. Ing. Böhm hat dieser sein Ansuchen auf Umwidmung bis auf weiteres 
zurückgezogen.  
Daher beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Antrag vom 30.10.2013, um 
Genehmigung der Verordnung zur 5. Änderung des Flächenwidmungsplanes 
zurückzuziehen. 
 

2. Abschluss eines Optionsvertrages hinsichtlich des Grundstückes Nr. 1152 
mit der Energie Burgenland Windkraft GesmbH (einstimmig)                      

 
Die Energie Burgenland Windkraft GmbH ersucht die Gemeinde um Abschluss eines 
Optionsvertrages, mit welchem sich diese die Nutzung des Grundstückes durch ein 
Windrad bzw. sonstige Nebennutzung (Streichen des Grundes bzw. Weges) sichert. 
Für diese Option erhält die Gemeinde einmalig Ή Χ00,-.  
 

3. Beschluss von Flächenwidmungen für Windkraftanlagen 
wurde von der Tagesordnung abgesetzt und auf nächste Sitzung verlegt 
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4. Beschluss betreffend Abstand Windräder zum Ortsgebiet 
Sämtliche Potzneusiedler Windräder stehen derzeit, warum auch immer, nicht in einer 
ausgewiesenen Eignungszone. Dies soll nun im Zuge einer Studie des ÖIR, beauftragt 
durch das Land Burgenland, repariert und auf Optimierung überprüft werden. 
Angeblich könnten noch einige Windräder südöstlich von Potzneusiedl aufgestellt 
werden. Da in Niederösterreich eine Abstandsvorschrift von 1,2 km zum Ortsgebiet 
besteht, wäre es möglich, dass dies für das Burgenland auch vorgesehen ist. Es gibt 
jedoch Ausnahmen, z.B. wegen Dominanz und Ästhetik. Auf Potzneusiedler Hotter 
befindet sich bereits ein Windpark mit Abstand 1000 m ɀ ebenso durchschneidet die 
Autobahn den Potzneusiedler Hotter. 
Es handelt sich um den letztmöglichen Kampf um Windräder, da es keine neuen 
Eignungszonen mehr geben wird. Die Einnahmen durch die Windräder bedeutet für die 
Gemeinde sehr viel Geld. Für die Errichtung eines Gemeindezentrums wird die 
Gemeinde einen Kredit benötigen, dieser wird jedoch nur genehmigt, wenn die 
Gemeinde über zusätzliche Einnahmen verfügen kann. 
Daher fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Beschluss: 
Derzeit werden seitens des Landes Burgenland die Windkraftstandorte gemäß dem 
ȵ2ÅÇÉÏÎÁÌÅÎ 2ÁÈÍÅÎËÏÎÚÅÐÔ ÆİÒ WindkraftanlagenȰ ÁÕÓ ÄÅÍ *ÁÈÒ ΨΦΧΦ ÏÐÔÉÍÉÅÒÔȢ 'ÅÍßħ 
diesem Rahmenkonzept ist für die niedrigsten Windkraftanlagen ein Mindestabstand zu 
Wohnbauland von 1 km vorgesehen. Je höher die Anlage, umso größer müsse der Abstand 
sein. Es wird generell empfohlen, einen Abstand von mehr als 1200 m einzuhalten. Nähere 
Abstände bis 1000 m könnten sich aus der konkret vorliegenden Situation im Gelände 
ergeben (dominante Wirkung/ästhetische Wirksamkeit). 
Bei Einhaltung eines Abstandes von 1 km wäre auf dem Gemeindegebiet von Potzneusiedl 
in den Bereichen Freiäcker, Waldäcker, Mekotte und Bruckeräcker die Errichtung von 5 bis 
10 Windkraftanlagen möglich. 
Der Gemeinderat von Potzneusiedl vertritt die Meinung, dass in den gegenständlichen 
Bereichen viele Argumente für eine reduzierte ästhetische Wirksamkeit sprechen: 

- Lage nahe der Autobahn 
- Lage teilweise in Geländesenke 
- Bereits ergriffene Ausgleichsmaßnahmen im Ausmaß von ca. 50 Hektar 

(Windschutzgürtel, Baumreihen, Streuobstwiesen, Neuaufforstungen) 
- ÄÅÒÚÅÉÔÉÇÅ %ÒÒÉÃÈÔÕÎÇ ÖÏÎ "ÉÏÔÏÐÅÎ ÕÎÄ "ÉÏÔÏÐÖÅÒÂÕÎÄÓÙÓÔÅÍÅÎȣ 

Daher spricht sich der Gemeinderat von Potzneusiedl für die 
Anwendung eines Mindestabstands von 1 km zu Wohnbauland aus. 
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5. Korrekturbeschluss zur Verordnung vom 16. Dezember 2013, Zahl: V-1/2013, 
mit der festgestellt wird, dass die Erschließung durch Straßen und 
Versorgungsleitungen gesichert ist (Agrosiedlung, Teil 2)                                                                                                          

 
Amtsrätin Puzsar berichtet, dass die Verordnung der letzten Gemeinderatssitzung zur 
Freigabe von Bauland in der Agrosiedlung korrigiert werden muss, da die Wirksamkeit 
der Verordnung falsch zitiert wurde. AnsÔÁÔÔ ȵÍÉÔ ÄÅÍ ÅÒÓÔÅÎ 4ÁÇ ÄÅÒ +ÕÎÄÍÁÃÈÕÎÇȰ 
ÍÕÓÓ ÅÓ ȵÎÁÃÈ !ÂÌÁÕÆ ÄÅÒ +ÕÎÄÍÁÃÈÕÎÇȰ ÌÁÕÔÅÎȢ $ÁÈÅÒ ÉÓÔ ÅÉÎ ÅÎÔÓÐÒÅÃÈÅÎÄÅÒ 
Korrekturbeschluss der Verordnung erforderlich, was einstimmig erfolgte. 
 

6. Allfälliges 
 

Unter Allfälligem wurden 5 Punkte vorgebracht 
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II. G e m e i n d e r a t s s i t z u n g  v o m  0 3. 0 3. 2 0 14  
 

1. Rechnungsabschluss 2013 
 
Der Sollüberschuss beträgt Ή ΣΦΪȢΧΦΩȟ-. Dies ist beachtlich, 
wenn man bedenkt, dass man beim Nachtragsvoranschlag 
2013 Ή 109.000,- zusammengekratzt hat, um den Kredit für 
den Beitritt zum WLV zu verringern.  
Da sich der Gemeinderat mit dem vorliegenden 
Rechnungsabschluss samt Beilagen einverstanden zeigt, 
genehmigt er diesen einstimmig. 

 
2. Energie Burgenland Windkraft GesmbH; 

Ansuchen um Änderung des 
Flächenwidmungsplanes für die Errichtung von 
Windkraftanlagen      

 

Bürgermeister und Vizebürgermeisterin waren beim 
Landeshauptmann, um bezüglich des Baues von neuen 
Windrädern vorzusprechen. Dabei wurde unserem 
Landeshauptmann auch der Gemeinderatsbeschluss über 
den 1000-m-Abstand vom Ortsgebiet zu den Windrädern 
vorgelegt. Dem Landeshauptmann wurde dabei deutlich 
gemacht, dass Potzneusiedl großes Interesse am Bau von 
Windrädern hat. Es handelt sich schließlich um die letzte 
Chance, welche genehmigt zu bekommen, da es keine 
neuen Eignungszonen mehr geben wird, und schließlich 
könnte dadurch das Gemeindezentrum finanziert werden. 
Nach Studium der vorliegenden Pläne und da der 
Gemeinderat die Widmung der beantragten Windräder 
begrüßt, fasst er den einstimmigen Beschluss, dem 
Ansuchen der Fa. Energie Burgenland Windkraft GesmbH, 
Eisenstadt, zur Umwidmung zuzustimmen. 

 
3. Beschluss zur Ausschreibung der Stelle 

einer/s Kindergartenleiterin/leiters                                                                                
 

Aufgrund der Pensionierung von Frau Metzl soll die Stelle einer/s Kindergartenleiterin/s 
mit 1. September ausgeschrieben werden. Die Ausschreibung wird an der Amtstafel, auf 
der Homepage sowie im Landesamtsblatt kundgemacht. Die Bewerbung kann bis 30. April 
mittels Bewerbungsbogen erfolgen.  Die gesamten Bewerbungen sollen dann im Vorstand 
besprochen sowie einige oder alle Bewerber zum persönlichen Gespräch geladen werden. 
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4. Verordnung zur Einhebung einer Kanalbenützungsgebühr 
 

Hier gab es eine Änderung des Kanalabgabegesetzes: Die wesentlichen Änderungen 
betreffen die Aufnahme von Schwimmbecken ab einem Fassungsvermögen von 10 m³ 
in die Berechnungsfläche. Die Flächen der Schwimmbecken werden mit dem 
Gesamtfaktor 2 multipliziert. Der Faktor beim Einbau von Fettabscheidern wurde 
halbiert sowie Lufträume definitiv aus der Berechnung herausgenommen. Diese 
wurden in Potzneusiedl ohnehin nie berechnet. 
Die Gemeinde ist nun verpflichtet, Erhebungen bezüglich der Änderungen 
durchzuführen, um dann für die Schwimmbecken einen Ergänzungsbeitrag 
einzuheben. Da die Gemeinde bei der Kanalbenützungsgebühr über ein freies 
Beschlussrecht verfügt, besteht die Möglichkeit, die Schwimmbecken aus der 
Berechnungsfläche für die Berechnung der Kanalbenützungsgebühr herauszunehmen. 
Ich finde, dass wir uns für diese Regelung aussprechen sollten, da viele 
Schwimmbeckenbesitzer das Wasser aufgrund einer Aufbereitung nicht in den Kanal 
leiten, sondern den Garten damit gießen. (Infoblatt dazu folgt gesondert in den 
Sommermonaten). Dem stimmt der Gemeinderat einstimmig zu. 
 

5. Verordnung zur Widmung öffentlichen Gutes (Ausbuchtung Agrosiedlung) 
(einstimmig)                                                                                            

 

In der Agrosiedlung sollen die beiden Flächen beiderseits der Straße Agrosiedlung, 
welche als Umkehrflächen dienen, in das öffentliche Gut übernommen werden. Dafür 
wurde von Dr. Weinwurm eine Grundabtretungsurkunde vorgelegt. Die beiden 
Flächen sind je 56 m² groß und werden mit der Grst.Nr. 467/12 (Straße) vereint. 
 

6. Kaiser Franz, Berufung gegen den Bescheid des Bürgermeisters vom 
21.1.2014, mit welchem die Abfallbehandlungsabgabe vorgeschrieben wurde   

 

Da dieser Tagesordnungspunkt unter Ausschluss der Öffentlichkeit stattfand, kann 
dazu nichts berichtet werden. 
 

7. Allfälliges 
 

Unter Allfälligem wurden 7 Punkte vorgebracht 
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ABFALLBEHANDLUNGSABGABE   

Der Unmut in der Bevölkerung war groß, und zahlreiche Beschwerden wurden an mich 
herangetragen. Vergeblich wurde in den Fraktionen und im Gemeinderat diskutiert. Es 
konnte keine sinnvolle Alternative zur derzeitigen Lösung aufgezeigt werden. Nachdem 
die Entsorgungskosten die Einnahmen um mehr als das Doppelte überstiegen, herrschte 
(ÁÎÄÌÕÎÇÓÂÅÄÁÒÆȢ %ÉÎ !ÌÔÅÒÎÁÔÉÖÖÏÒÓÃÈÌÁÇ ×ÁÒȟ ÆİÒ ÅÉÎÅ 3ÃÈÅÉÂÔÒÕÈÅ 3ÐÅÒÒÍİÌÌ ÃÁȢ Ή ΤΡȢ- zu 
verlangen, und ich möchte nicht wissen, wieviel davon im Wald gelandet wäre! 
Das beste Beispiel war die wilde Deponie, die in kürzester Zeit im Eingangsbereich der 
Quelle ÅÎÔÓÔÁÎÄÅÎ ÉÓÔȟ ÕÎÄ ÄÅÒÅÎ %ÎÔÓÏÒÇÕÎÇ ÄÉÅ 'ÅÍÅÉÎÄÅ İÂÅÒ Ή ΦΡΡΡȢ- gekostet hat. 
Geld, das wieder jeder einzelne Bürger aufbringen musste. Und einige von denen,  die sich 
jetzt am lautesten beschweren, waren die Ersten, die dort ohne zu fragen ihren 
'ÒİÎÓÃÈÎÉÔÔ ÁÂÇÅÌÁÄÅÎ ÈÁÂÅÎȣȣ 
Abfallbewirtschaftung geht uns alle an; jeder von uns möchte in einer sauberen 
Umgebung wohnen. Die sozialste Lösung - wie mir scheint - ist, dass auch jeder von uns 
einen Beitrag leistet. 
In zahlreichen Gesprächen diesbezüglich bin ich, nach anfänglicher Ablehnung, auf viel 
Verständnis gestoßen. Man darf ja nicht vergessen, dass diese Abgabe die 
Entsorgungskosten sämtlicher Problemstoffe incl. Grünschnitt beinhaltet.  

 

GEMEINDEZENTRUM 

Seit Jahren ein Thema, um das die wildesten Gerüchte kursieren ɀ alle wollen, nur der 
Bürgermeister nicht.  
Fakt ist, erst wenn eine solide Finanzierung, welche für die Gemeinde tragbar sein muss, 
gegeben ist, kann  man dieses Projekt konkret in Angriff nehmen ɀ ÁÕÆ ÇÕÔ ÄÅÕÔÓÃÈȡ ȵÏÈÎÅ 
'ĘÄ ËÁ -ÕÓÉȰ. Mit den geplanten Windparkprojekten hätten wir zumindest eine Chance 
darauf. Ich habe und ich werde jede Möglichkeit nutzen, um unsere Gemeinde auf einer 
soliden finanziellen Basis sicher zu führen, um auch Projekte für die Zukunft zu 
ermöglichen. Sicher nicht um jeden Preis, denn jene Lebensqualität, welche nach dem 
Autobahnbau durch die hart erkämpfte Kommassierung  geschaffen wurde, gilt es zu 
erhalten, zu pflegen und weiter auszubauen. Direkt an der Autobahnabfahrt wird derzeit 
ein Industriegebiet errichtet, weit weg von der Ortschaft, der dadurch keine Nachteile 
bezüglich Lärm, Staub oder Abgase entstehen und das trotzdem sehr wichtig für die 
finanzielle Situation unserer Kommune sein wird ɀ Besseres konnte uns nicht passieren. 
Auch möchte ich an dieser Stelle gleich festhalten, dass ich als Bürgermeister strikt gegen 
eine ȵZupflasterungȰ mit Wohnungen und Reihenhäuser bin, so wie in anderen 
Gemeinden praktiziert.  
Nutzen wir lieber unsere vorhandenen 
Ressourcen, die es Gott sei Dank zur Genüge 
gibt. Ich finde, wir sind ein kleines 
überschaubares Dorf, in dem Lebensqualität, 
gelebte Nachbarschaft und ein gutes 
Miteinander möglich ist ɀ und so soll es 
bleiben! 
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Nach 4 vorangegangenen Gesprächsrunden in den letzten Jahren im kleineren Kreis lud 
ich im Anschluss an die letzte Gemeinderatssitzung den Gemeinderat zu einer 
Besprechung bezüglich eines eventuellen Baues eines Gemeindezentrums. 
Bei dieser Besprechung legten neben den bereits seit Jahren vorhandenen Plänen der 
ÖVP und FPÖ nun auch erstmals, entgegen anderslautenden Meldungen, die SPÖ 
zumindest Skizzen und eine Kostenschätzung vor.  
 
Vorschlag ÖVP: altes Gebäude an Vorderfront mit Gewölbekeller bleibt erhalten für 
Gasthaus und Greißlerei und event. Mansardenwohnungen. Anschließender Neubau 
eines Veranstaltungsraums, Gemeindeamt, Kindergarten und Arztpraxis mit zentralen 
Eingang und FoyerȠ +ÏÓÔÅÎÓÃÈßÔÚÕÎÇ ÃÁȢ Ή ΣȟΥ -ÉÏ 
 
Vorschlag SPÖ: kompletter Abbruch und Neubau: 
Gasthaus mit Greißlerei, Arzt, 
Veranstaltungsraum, Wohnung im Dachgeschoß; 
Kostenschätzung ca. 1,2 Mio  
 
Vorschlag FPÖ: altes Gebäude an Vorderfront 
bleibt bestehen: Wirtshaus mit Greißlerei, 
Ordination, Veranstaltungsraum, Gemeindeamt, 
Wohnung; Kostenschätzung ca. 1,5 Mio 
 
Wie gesagt, hier handelt es sich um erste Entwürfe und Schätzungen. Bis so ein 
Projekt sinnvoll umgesetzt werden kann, ist noch sehr viel Arbeit, Abstimmung und 
Detailarbeit und letztendlich die gesicherte Finanzierung notwendig. Aber als Start für 
dieses große gemeinsame Projekt war diese Besprechung recht positiv. 
 
Da sich dieses Projekt erst im Anfangsstadium der Planung befindet, hat es derzeit 
wenig Sinn, etwaige Pläne kursieren zu lassen.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sattler und Riemer  
 

     Tel: +43 (0)50 626-2521 burgenland@teerag-asdag.at 

mailto:burgenland@teerag-asdag.at
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NEUE BERATUNGSSTELLE FÜR KONSUMENTENSCHUTZFRAGEN 
Der Konsumentenschutz Burgenland hat nunmehr fixe 
Außensprechstellen in der Bezirkshauptmannschaft Neusiedl 
am See eingerichtet. Hier erhalten Sie kompetente Antworten 
zu Fragen in Konsumentenschutz- und 
Mietrechtsangelegenheiten. Die Sprechstunden finden ab 
25.04.2014, alle 2 Wochen jeweils Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr 
in der Bezirkshauptmannschaft Neusiedl am See statt. 
 

ALPHA WORKSHOPS FÜR JUGENDLICHE   
Jedes Jahr bietet das Landesjugendreferat der 
burgenländischen Jugend eine möglichst breite 
Palette an Workshops - für jeden ist etwas dabei! 
Aktuell werden folgende Workshops angeboten:  

¶ Gesangsworkshop - Professionelles Coaching für stimmgewaltige Jugendliche 

¶ Fotografie - Workshop - Go and Shoot 

¶ Graffiti-Workshop 

¶ DJ-Workshop 

¶ Voice & Dance - Camp 

Mehr und nähere Infos dazu gibt es auf  www.potzneusiedl.at  
 

 PFLEGEBETT   

Aufgrund der Nachfrage wurde ein weiteres, neues Pflegebett angeschafft. Wenn 
Bedarf besteht, bitte mit der Gemeinde Kontakt aufnehmen.  

 
OSTERN IN DER PFARRE   

Karfreitag 17 Uhr Karfreitagsliturgie 

Karsamstag 18:30 Uhr Feuerweihe, Osternachtsfeier mit 

Speisensegnung 

Ostersonntag 9 Uhr Hochamt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.potzneusiedl.at/images/stories/Fotos/2014_konsumentenschutz.png
http://www.bergfex.com/sommer/potzneusiedl/highlights/10361-kirchen/
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%ÎËÅÌ ɀ .ÅÆÆÅÎ ɀ 4ÒÉÃË 
ȵ-ÉÔ .ÅÆÆÅÎÔÒÉÃË über 220.000 Euro ergaunert. Zwei Verdächtige waren in Burgenland, 
3ÔÅÉÅÒÍÁÒË ÕÎÄ 7ÉÅÎ ÕÎÔÅÒ×ÅÇÓȢȰ 3Ï ÌÁÕÔÅÔÅ ÅÒÓÔ ËİÒÚÌÉÃÈ ÄÉÅ 3ÃÈÌÁÇÚÅÉÌÅ ÅÉÎÅÒ 
bekannten österreichischen Tageszeitung.  

"Kennst du mich nicht mehr?" oder "Rate mal, wer dich anruft" 
sind die häufigsten Floskeln, mit denen der so genannte 
"Neffentrick" beginnt. "Alleinstehende und ältere Menschen 
sind dafür ein begehrtes Ziel. In einem Telefonat geben sich 
die Betrüger als nahe  Verwandte (Enkel, Neffen) aus.  Im 
weiteren Verlauf des Gespräches schildert der Täter 
beispielsweise eine finanzielle Notlage und bittet darum, 
kurzfristig Geld ausleihen zu können. Erhält der Betrüger die Zusage, gibt er vor, den 
vereinbarten Betrag wegen irgendwelcher Terminkollisionen nicht selbst abholen zu 
können. Deshalb werde er einen Freund vorbeischicken. 

Die Geldübergabe findet größtenteils in der Wohnung des Opfers statt. 

Auch im Burgenland gab es gerade in den letzten Wochen Fälle, wo Personen auf den 
"Neffentrick" hereingefallen sind. Alleine in einem einzigen Fall haben Betrüger eine 
Summe von  38.000.- Euro erbeutet.  

Nicht selten kommt es vor, dass bei derartigen Taten die Opfer ihre gesamten 
Lebensersparnisse verlieren. 

Empfehlungen der Kriminalprävention: 

¶ Brechen Sie Telefonate, bei denen Geldaushilfen gefordert werden, sofort ab. 

¶ "ÅÓÔÅÈÅÎ 3ÉÅ ÁÕÆ ÅÉÎ ÐÅÒÓĘÎÌÉÃÈÅÓ 4ÒÅÆÆÅÎ ÍÉÔ )ÈÒÅÎ ȵ6ÅÒ×ÁÎÄÔÅÎȰȢ 

¶ Lassen Sie in Ihr Haus oder Ihre Wohnung  niemanden, den Sie nicht kennen. 

¶ Sprechen Sie mit Ihrem Bankangestellten über den Vorfall und wenden Sie sich an eine 
Vertrauensperson, bevor Sie das Geld abheben oder übergeben. 

¶ Versuchen Sie, sich das Aussehen der Person für eine spätere Personsbeschreibung genau 
einzuprägen, ebenso Autokennzeichen wenn möglich. 

¶ Erstatten Sie umgehend bei der nächsten Polizeidienststelle die Anzeige (Notruf 133). 
 

Sprechen Sie mit Ihrem Nachbarn und älteren Menschen  

Eine  sichere Zeit  wünscht  Ihnen  

Ihre Polizei ɀ immer für Sie da!     

 
 
 
 

 Werner GAMAUF 

Leiter Kriminalprävention 
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MUSTERUNG 2014 
 

Auch heuer mussten wieder zwei unserer Burschen zur 
Musterung. Lukas Leberl und Michael Ehrenreiter wurden beide 
als tauglich befunden. Wie jedes Jahr lud die Gemeinde zum 
traditionellen Rekrutenessen in die Schlosstube ein! 

 

"LEITHASTAU"  BESEITIGT 
Bei den "Winkeln" hatte sich um den Jahreswechsel nach Schäden, die durch die 
hohe Biberpopulation entstanden waren, ein extremer Rückstau der Leitha 
gebildet, sodass sich der Fluss auf niederösterreichischer Seite sogar ein neues 
Bett grub. Mit Hilfe eines Spezialgerätes konnte der Leithawasserverband II nun 
diesen endlich beseitigen. Auf Potzneusiedler Seite wurde auch gleichzeitig das 
Ufer geböscht, sodass der ursprüngliche Zustand wieder hergestellt ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ERGEBNIS JAGDAUSSCHUSSWAHL 2014 
 
Wahlberechtigt:           479 
Abgegeben:                  203 (42%) 
Ungültig:                             5 (  2%) 
Gültig:                         198 (98%) 
 
Damit sind folgende Wahlwerber von der Liste "Potzneusiedler Grundeigentümer"  
für die nächsten 8 Jahre in den Jagdausschuss gewählt: 
 

1. Ing. Guttmann Johann      2. Breisch Norbert               3. Gruber Josef                   
4. Ehrenreiter Gerhardt  5. DI Egermann Gerhard  6. Zelesnyak Peter 
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